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Bezirksklasse Herren BS

BSC Acosta Braunschweig : TTC Grün-Gelb Braunschweig III 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Müller bleibt gegen den BSC Acosta Braunschweig 
ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksklasse Herren BS traf die Mannschaft des BSC Acosta Braunschweig am
vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Grün-Gelb Braunschweig III. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt fixierte Karsten Rahn. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Volker Müller, der in
seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der BSC Acosta Braunschweig dieses
Match mit einem und der TTC Grün-Gelb Braunschweig III mit einem Ersatzspieler bestreiten
musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Reckmann /
Lauterbach beim 2:3 gegen Affeldt / Müller leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim anschließenden 0:3 gegen Willrich / Last fanden Sonne /
Kunz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Rahn / Richter wurden Müller / Daniel unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Zwei Sätze lang fand wenig
später Andreas Reckmann gegen Volker Müller das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. 11:5, 5:11,
9:11, 11:9, 6:11 hieß es am Ende, als Thomas Lauterbach und Tarek Affeldt am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das
war nichts für schwache Nerven. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:
5 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte wiederum Torsten Sonne beim 11:6, 11:8, 11:9 mit
Karsten Rahn und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Thomas Müller beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Jürgen Willrich, so dass Willrich seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Chancenlos war derweil Jens-Helge Daniel
gegen Luke Richter nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte wenig später indessen Ingo Kunz bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Klaus Last. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des BSC Acosta Braunschweig und des
TTC Grün-Gelb Braunschweig III. Andreas Reckmann kam mit der Spielweise von Tarek Affeldt am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Thomas Lauterbach verlor sein Match
gegen Volker Müller unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Torsten Sonne
hatte nachfolgend gegen Jürgen Willrich bei seinem 3:0 dagegen keine Schwierigkeiten. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Müller, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Karsten Rahn verlor. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den BSC Acosta Braunschweig am 21.11.2023 gegen den
Lehndorfer TSV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.11.2023 gegen den VTTC
Concordia Braunschweig IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 BSC Acosta Braunschweig

Doppel: Reckmann / Lauterbach 0:1, Sonne / Kunz 0:1, Müller / Daniel 0:1 
Einzel: A. Reckmann 1:1, T. Lauterbach 0:2, T. Sonne 2:0, T. Müller 0:2, J. Daniel 0:1, I. Kunz 1:0 

 TTC Grün-Gelb Braunschweig III
Doppel: Willrich / Last 1:0, Affeldt / Müller 1:0, Rahn / Richter 1:0 
Einzel: T. Affeldt 1:1, V. Müller 2:0, J. Willrich 1:1, K. Rahn 1:1, K. Last 0:1, L. Richter 1:0


